
Musger Mg 23 SL -
ein Leistungs­

einsitzer 

Die Mg 23 SL - mit dem Kürzel 
Mg für Musger - ist ein f re i ­

t ragender Schul terdecker in 
Sperrholz-Schalenbauweise, mit 
nach oben und unten ausfahren­
den Bremsklappen, einem einge­
bauten Fahrwerk sowie mit Bug-
und Schwerpunk tkupp lung. Die 
Ruder werden mittels Stoßstan­
gen betät igt. 

Ab 1958 machte dieses Baumu­
ster von sich reden, wurden doch 
mit ihm viele österreichische Re­
korde erflogen. Hans und Leopold 
Resch flogen die Mg 23 SL auf der 
Weltmeisterschaft in St. Yan in 

Frankreich, drei andere Piloten auf 
der nachfolgenden WM in Lesno/ 
Polen. Auf früheren österreichi­
schen Meisterschaften war die 
Mg 23 stets mehrfach vertreten. 
Insgesamt wurden ca. 30 Mg 23 
SL gebaut , die in alle Welt expor­
tiert wurden. 

Das eine noch in Deutschland 
vorhandene Exemplar bef indet 
sich in f lugbetr iebsklarem Z u ­
stand im Besitz des OSVM. 
Halter: Oldt imer Segelf lugverein 
München e.V. 

Mario Selss, 1. Vorsi tzender 
Bauseweinal lee 123 
80999 München 
Tel./Fax (089)8120094 

fordern Sie , 

Mr liefern schnell u n | 

zuverlässig sämtliche! 

Luftfahrtbedorf 

Luftfahrtkarten, Luftfahrtliteratur, 

Lehrbücher, Jeppesen, Bottlang, 

Navigationsrechner.Flleger-

bekleidung, Chronographen, 

Flugfunkempfänger etc. 

Bordinstrumente, Hand- und 

Bordfunkgeräte, Headsets und 

Intercoms, Rettungsfallschirme, 

Notsender, Windsäcke, Flug­

zeugbereifung, Segelf lug- und 

UL- Zubehör, Sauerstoffanlagen, 

Flugzeugbaumaterialien, 

GPS-€mpfönger: 

Rufen Sie uns an! 
Wir liefern: Trimble-, Skyforce-, 
Magellan-, II Morrow-, 
Garmln- u. Fllser-GPS 
sofort ab Lager. 
(Teilweise ohne 
BZT-Zulassung:Betheb u. 
Errichten in Deutschland 
strafbar. Besitz 
erlaubt) 

Wie zuvor erwähnt, bildet die „Grünau 8" von Eduard Schneider rein 
äußerlich eine Parallele zu der „Slingsby T 31". 
Was für Frauen ein offenes Cabriolet bedeutet, ist für Pilotinnen das 
Cockpit der offenen Slingsby-Flugzeuge. 

Anschnallgurte 
Für Motor- und Segel­
flugzeuge. Grund­
überholung und Instand­
setzung alle Typen. 
Erneuerung des Gurt­
materials in vorhandene 
oder zu erneuernde 
Beschläge. 
Preis auf Anfrage. 

LTB Schlemann GmbH 
Luf t fahr t technischer Betr ieb LBA Nr. Il-A 367 

Anschnal lgur te , Sport- und Ret tungsfa l lschi rme. 

Post fach 43 23, 26033 O ldenburg , Os tweg 20, 26135 Oldenburg , 

Te le fon 04 41 /20 42 24, Fax 04 41/20 19 90. 
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Hermine Musger (stehend an einem „Steinadler") nimmt seit dem Tod 
ihres Mannes an fast allen Traditionsveranstaltungen der Musger-Flug­
zeug-Besitzer teil. 

Diese für sich selbst sprechende Karikatur aus dem Werk „Alles 
im grünen Bereich!" stellte Gustl Bartl, Präsident Alpensegelflug-
schule, A-5700 Zell am See, zur Verfügung. Es kann dort auch be­
stellt werden. 

Doppelsitzer Mg-9 

Die Mg -9 wurde in den Jahren 
1935 b i s 1938 gebaut . Deut­

lich erkennbar ist der hoch auf 
dem Baldachin aufgesetzte 
Knickf lügel, der bis zum Holm 
mit Sperrholz beplankt war. Die 
Knickf lügel nahmen zugleich die 
sehr stark wirkenden Landeklap­
pen auf. Die Streben waren not­
wend ig , beeinf lußten jedoch d ie 
Sicht aus dem hinteren Sitz nicht. 
Das Rüstgewicht war verhältnis­
mäßig hoch und machte den zu ­
sätzl ichen Einbau eines Fahr­
werks in die Kufe no twend ig . 
Das Flugbuch des Autors enthält 
die Eintragung eines Mg-9 Flu­
ges am 26 .9 . 1937 über Wiener 
Neustadt mit Charlie Fiedler, e i ­
nem Tei lnehmer an der 1. Segel­
f lug-Wel tmeisterschaf t 1937 auf 
der Wasserkuppe / Rhön. 

Doppelsitzer Mg 9, ein Knickflügler 





Ingenieur Erwin 
Musger und seine 

Flugzeuge 

Der am 20. März 1909 in N e u -
mark t /Oberk ra in gebo rene 

Erwin M u s g e r war für d ie ös ter ­
re ich ischen Segel f l ieger der b e ­
deu tends te F lugzeugkons t ruk ­
teur, w ie es für Deu tsch land d ie 
Kons t ruk teure A lexander L ip ­
p i s ch , Hans J a c o b s , Heini Di t t -
mar u n d viele andere wa ren . 
Sein Be ru f sweg führ te ihn in 
den Jahren 1924 bis 1929 über 
d ie t echn i schen Lehransta l ten 
für M a s c h i n e n b a u und E lek t ro­
techn ik in K lagenfur t u n d Wien 
sow ie über d ie F i rma Vo i th -
Schne ider M a s c h i n e n - und Pro­
pe l le rbau bis hin zur F lugzeug­
fabr ik Wiener -Neus tad t u n d 
schl ießl ich 1938 zur Prüfste l le 
für Lu f t fahrzeuge nach Ber l in -
Ad lershof . Er w u r d e Sachbear ­
bei ter für Lastensegler und w i rk ­
te in der Lu f twa f fen -Erp ro ­
bungss te l le Rechl in mi t . Sein 
W issen u n d seine p rak t i schen 
Er fahrungen waren so u m f a n g ­
re ich, daß er s ich An fang der 
fünfz iger Jahre bei der Kärntner 
F lugzeugbau f i rma Ober le rchner 

in Sp i t ta l /Drau erneut der K o n ­
s t ruk t ion von Sege l f lugzeugen 
u n d spä te r auch n o c h von M o ­
to r f l ugzeugen er fo lg re ich w i d ­
m e n konn te . 
D e m Sege l f lugspor t hat te s ich 
Erwin Musge r schon 1930 ver­
sch r i eben . Er se tz te seine F lug­
e r fahrungen in d e n Bau der Mg 
I I u m , der sehr ba ld we i te re Ty ­
pen fo lg ten . A u s g e h e n d von d e n 
Kons t ruk t ionen Mg I I und Mg III 
en t s tand sein erster Doppe ls i t ­
zer, d ie M g 9. 


